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Der deutsche Komponist Georg Friedrich Händel feierte in England am Hofe des Königs Georg II. große Erfolge. Anlässlich des „Aachener Friedens“, dem Ende eines siebenjährigen Erbfolgekrieges, gab König Georg II. den Auftrag zu einer festlichen Musik, die im Londoner Greenpark mit einem Feuerwerk und Kanonenschüssen aufgeführt werden sollte. Bei einer öffentlichen Probe wollten 12000 Menschen das Konzert hören. Es kam zum ersten Verkehrsstau der Geschichte, als die vielen Konzertbesucher über eine Brücke strömten.

Bei der Aufführung musste das Feuerwerk abgebrochen werden, weil Teile der Aufbauten in Brand gerieten.

Die Feuerwerksmusik besteht aus 4 schnellen und zwei langsamen Teilen. (Allegro-schnell, Andante-langsam)

Dem König gefielen besonders die Kavallerie Klänge und die freudig, festlichen Fanfaren.

